
Sitzung des Kreistages 
vom 10.12.2018 
 
 
1. Verabschiedung von Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019 sowie Feststellung 
des Wirtschaftsplanes 2019 des Eigenbetriebs „Immobilien der Kreiskliniken“ 
 
 

1. Der von der Verwaltung vorgelegte Haushaltsentwurf wird mit folgenden Maßgaben 
beschlossen: 

 
a. Die Empfehlungsbeschlüsse der Ausschüsse (Ziffer I.) werden berücksichtigt. 
b. Dem Antrag der CDU-Fraktion (s. Anlage 1) zur Einrichtung eines 

Förderprogrammes zum Abbau von Barrieren im ÖPNV mit jährlich 200.000 € 
wird zugestimmt. 

c. Die seit der Aufstellung eingetretenen Änderungen (Ziffer III.) werden 
eingearbeitet (Anlage 2). 
 

2. Die Haushaltssatzung wird, wie in Anlage 3 vorgelegt, beschlossen. 
 

3. Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Immobilien der Kreiskliniken“ wird, wie in 
Anlage 4 vorgelegt, beschlossen. 

 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion wurde in den Beschlussvorschlag als Ziffer 1 b. aufgenommen. 
Der Kreistag stimmt dem Antrag mehrheitlich bei 52 JA-Stimmen, 3 NEIN-Stimmen und 1 
Enthaltung zu. 
 
 
Die FWV-Fraktion, Fraktionsvorsitzender Lothar Mennig beantragt, zeitnah über die 
Erfahrungen des Rufbusses im Landkreis Rottweil im Gremium zu berichten. 
 
Dem Antrag stimmt der Kreistag mehrheitlich bei 1 Gegenstimme zu. 
 
 
Kreisrat Schiele beantragt, über die Kommunalisierung der Stellen des Sozialdezernenten 
und Leiter des Bauamtes erst nach nochmaliger Beratung zu entscheiden. 
 
Der Antrag wird mit 8 JA-Stimmen, 43-NEIN-Stimmen und 5 Enthaltungen mehrheitlich 
abgelehnt. 
 
 
Die SPD-Fraktion stellte folgende Anträge: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit eine Ausdehnung des 

Kinderarztnotdienstes auf Samstag möglich ist. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, in der nächsten oder übernächsten Sitzung des 

Kreistages darzulegen, wie das Land den Schienenverkehr auf der Zollernbahn ab 
2019 bis zur Inbetriebnahme der RSB gestalten will.  

 
3. Die Verwaltung wird aufgefordert, in der nächsten oder übernächsten Sitzung des 

Kreistages eine Perspektive und Konzept für den Sozialen Wohnungsbau durch den 
Kreis und im Kreis zu erarbeiten. Um noch in 2019 Maßnahmen wie z. B. 
Grundstückserwerbe, Planungsleistungen, oder sonstige vorbereitende Maßnahmen 



zu treffen wird für den Sozialen Wohnungsbau eine Million Euro in den Haushalt 
eingestellt. 

 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur nächsten oder übernächsten Sitzung des 

Kreistages darzulegen, welche Argumente für den Aufbau eigener Kompetenz bei 
europaweiten Ausschreibungen sprechen, welche dagegen. 

 
Die Ziffern 1, 2 und 4 nimmt die Verwaltung als Arbeitsaufträge entgegen und sichert die 
Prüfung zu. 
 
Die Ziffer 3 lehnt der Kreistag mehrheitlich bei 10 JA-Stimmen, 38 NEIN-Stimmen und 8 
Enthaltungen ab. 
 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
2. Fragestunde für Kreiseinwohnerinnen und Kreiseinwohner 
 
 
Anfrage von Herrn Jaensch zum Teilhabeplan 
Herr Jaensch stellt verschiedene Fragen zur Teilhabeplanung. Ihn interessiert, wie die 
Vorschläge und Beschlüsse umgesetzt wurden. Des Weiteren wüsste er gerne, ob es 
ausreichend Wohnraum für Menschen mit Behinderung gebe. Es gehe ihm dabei um einen 
konkreten Fall. Seiner Meinung nach sei sozialer Wohnungsbau dringend notwendig. Bei der 
Teilhabeplanung seien Sitzungen eines Arbeitskreis vorgesehen, dessen Sitzungstermine er 
gerne wüsste. Zum Schluss interessiert ihn, wie die neuen Vorgaben weiterverfolgt werden 
und wie Betroffene beteiligt werden könnten. 
 
Landrat Pauli sichert die Beantwortung der Fragen zu.  
 
 
 
 
3. Regionalstadtbahn Neckar-Alb:  
Gründung einer Projektgesellschaft 
 
 
Der Kreistag beschließt, 
 
1. dem Zweckverband Regional-Stadtbahn Neckar-Alb mit seiner Gründung beizutreten und 

der beigefügten Satzung zur Gründung des Zweckverbands Regional-Stadtbahn Neckar-

Alb zuzustimmen. 

 

2. Sieben Vertreter in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Regional-Stadtbahn 

Neckar-Alb zu entsenden und ihre Stellvertreter zu benennen.  

 

3. Einer Vorlage der Satzung durch die Verbandsverwaltung des Regionalverbands Neckar-

Alb zur Genehmigung an die Rechtsaufsichtsbehörde beim Regierungspräsidium 

Tübingen zuzustimmen 

 
 
einstimmig beschlossen 
 



 
4. Wirtschaftliche Betätigung des Landkreises /Beteiligungsbericht 
 
Der Kreistag nimmt den Beteiligungsbericht zur Kenntnis.  
 
 
 
5. Abfallgebührenkalkulation 2019/2020 
 
 
Der Kreistag beschließt: 
 

a) Die Benutzungsgebühren gem. § 23 der Abfallwirtschaftssatzung werden für den 
Zeitraum 1.1.2019 – 31.12.2020, wie in der Anlage 1g) dargestellt, beschlossen.   

b) Die Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung wird wie in der Anlage 2 
dargestellt, beschlossen. 

 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
 
 
6. Bauabrechnungen 
a) Brandschutzsanierung und Renovierungsarbeiten im Landratsamt  
b) Verwaltungsunterbringung im Postgebäude mit Parkplatzanlage 
c) Aufstockung der Parkdecks an den Zollernalb-Kliniken Albstadt und Balingen 
d) Abbruch GU am Standort Runkellenstraße in Hechingen 
e) Dach- und Fassadensanierung Kreissporthalle Albstadt 
 
 
Der Kreistag anerkennt die Bauabrechnungen für die oben aufgeführten Baumaßnahmen. 
 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
7. Gebäudesanierung Kaufmännische Schule Hechingen,  
4. Bauabschnitt, Baubeschluss 
 
Der Kreistag 
 
a) stimmt dem 4. Sanierungsabschnitt an der Kaufmännischen Schule in Hechingen zu und 
 
b) beauftragt das Architekturbüro Sprenger aus Hechingen mit der Umsetzung der geplanten 
Sanierungsmaßnahmen.  
 
einstimmig beschlossen 
 
  



 
8. Ausbaumaßnahmen auf Kreisstraßen im Zollernalbkreis 
K 7143, Meßstetten-Tieringen – Meßstetten-Hossingen 
Genehmigung der Ausführungsplanung sowie der Mehrkosten 
 
 
1.) Der Planung wird wie vorgelegt zugestimmt. 

2.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahme auszuschreiben und den Ausbau der 
Straße in den Jahren 2019/20 durchzuführen. 

 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
9. Stationäres Hospiz 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem Landkreis Sigmaringen ein stationäres 
Hospiz mit acht Plätzen zu konzipieren.  
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
10. Wahl der Beisitzer/innen und Stellvertreter/innen in den Kreiswahlausschuss für 
die Wahl der Kreisräte am 26. Mai 2019 gem. § 12 Abs. 2 KomWG 
 
 
Die in der Drucksache KT-Nr. 42/2018 benannten Wahlberechtigten werden per Einigung als 
Beisitzer/innen bzw. stellvertretende Beisitzer/innen in den Kreiswahlausschuss für die Wahl 
der Kreisräte am 26. Mai 2019 gewählt. 
 
 
einstimmig beschlossen 
 
 
 
11. Anfragen und Bekanntgaben 
 
Abschluss der überörtlichen Prüfung der Bauausgaben 2009-2013 
Landrat Pauli gibt bekannt, dass die Prüfung der Bauausgaben in den Haushaltsjahren 
2009 bis 2013 vollständig abgeschlossen ist. 
 
 
 
Anpassung der Satzung der Zollernalb Klinikum gGmbH 
 
 
 
Anfrage von Kreisrat Bopp nach der Anlieferungsmenge auf den Erddeponien 
ELB Frankenberg teilt mit, dass bis einschließlich 4.12.2018 insgesamt 108.567,47 t auf 
beiden Deponien angeliefert wurden. 
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